
ARBEITERKAMMERW.AHL 

SONNT AG, 8 .• 4. 84, und 
j 

MONTAG, 9.4~.1984: 

Alle jene Personen, die· nach der Arbeiter­
kammerwahlordm.ing wahlberechtigt sind, 
können in :fo.lgenden Wahllokalen ihre Stimme 
abgeben: 

ROSENBURG, STALLEGG 
u. ZAINGRUJ3: Gemeindeamt . G ·a r s / K • 

am So~tag, 8~·4.84 von . 9 .• oo - 13.oo:Uhr 
am Montag; ·9.4.84 :von, 7.oo - 16.oo Uhr 

KG. MOLD, MÖRTERSDORF 
u. MA..DREIEICEEN: 

JAGDPACHTSCHILL~NG ß4 

J agdgenos sensohaft 

M o l d : 

~analisation KG. MOLD: 

Müll deponie in der . 
KG. ROSENBURG: 

Gemeindeamt H o r n . 
am Sonntag, 8.4.84 . von 9.oo - 13.oo Uhr 
am M9ntag, 9.4.84 von ··7. oo ·.;,. 16.oo Uhr 

In der Zeit vom 3. April 1984 bis ein­
S~Ql~~§li~~ ~4.T!P!IJ=!2§1-geiän.gc~aer-­
JagapacntscliilIIng aer Genossenschafts-
jagd MOLD jeden Dienstag und Donnerstag 
jeweils in der Z.eit von 17~3o_ - "l9.3o Uhr 
in der Gemeind'ek_an_zlei Mold (neben dem 
Milchbaus) .zur .Auszahlung.· ~icht behobene 
.Anteile verfallen n a c ·h dem 24.4.84 
ausnahmslos zu Gunsten .der Gemeindekasse. 

Wir stellen laufend f est, daß Abfälle über 
den Kanal in die Abwas~erbeseitigungsanlage 
kommen, die dort · nichts zu s~chen haben, 
wie z.B. ~lastiksackerl, Ofenasche, Kork­
stopel, Kehrsand ~ etc. :t~Iit.,~ll di~sen stof+en, 
die in der. Kläranlage nichts zu suclieJi h~b~n; 
wfrd die KJ..äranlage. üb:erbeansprucht . und .die 
Folge i st das Anst eigen der;.Reparaturkosten. 
Nachdem di e s ·mch·b im Sinne · der Ortsbewohner 
sein kann, ersucht di·e Gemeindeverwaltung, 
alle oben angeführte~ ·stöff~ zur Müllbeseiti­
gung zu geben und .nicJ?-t· ' in die Abwasserbe-
sei tigu.ngs~:nlag~ . Wir ersuche um Ihr Ver­
ständnis und Ihie·Mithilfe •. 

·E~ wrde leider wi eder 'festgestellt, daß; in 
der_ Deponie in de r KG. Ro·senburg unbe:fugte­
Müllablage:rungen erfolgten. Es wird daher 
nochmal s a.usdrü cklich d.arauf aufmerksam ge­
macht, daß auf de r Deponie nur mehr BAUSCIIDTT 
und k e i n Hausmüll mehr abgelagert 
werden darf . 
Es wird i n diesem Zu~mmmenhang nochmals au:f 
die b er eits s eit Jahren bestehende Einrichtung 
der z entralen Mül l abi'uhr hingewiesen. · 



Mülla~fuhr in der 

Gemeinde Ro·senburg­
Mold: 
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Jegliche weitere Ablagerung von Hausmüll 
in der Deponie wird ausnab.mslos zur Anzeige 
gebracht. 

Es wird nochmals in Erinnerung gebracht, 
daß ab 1. März 1·9s4 im gesamten Gemeindege­
biet die zentrale Müllabfuhr eingeiührt wurde. 
Da mehrere Haushalte, insbesondere in Mold 
und Rosenburg, ihre zugeteilten Müllsäcke . 
noch nicht abgeholt bzw. bezahlt ··hallen·, Wird 
nochmals· darauf hingewiesen,· ·daß di·e-. ~~~:I:~~ä.cke 
~n ·der Gemeindekanzlei Mold und· .. Rose"nb\ITg 
während de:r Amtsstunden · abztiholen sind.„ •. · 

~ . . ... . .. . 

Eine Zustellung der Müllsäcke würde ~ _ei;h'~"Q_lic5he_. · 
Mehrkosten verursachen. 

Einschreibungstermin Die Gemeinde Rosenburg-Mold gibt bekannt, · 
Kindergarten daß.der Einscbreibungstermin für den Be-
Brei tenei-oh: · such des Kind~rgartens in Breiteneich am 

Aktion "sauberes.­
R~aenburgn :· _._-.'.· .~ .. 

Prei~schnapsen am 
1. Apzil .. 1984= 

SOMMERZEIT: 

·1n Breiteneich in der Zeit von 8.oo - 11.oo 
·und 1 3 • o o - 1 5 • o o Uhx ist . 

Ätn Samstag, den 31. Mä±z ·~ 1984 (bei ~ch_lecht- .. 
wett er am 7. April 1984) f:i.ndßt . . wi.ed.er die·· ·aii"'.'" 
gemeine Säuberung unseres Orte$ ßt~tt. )~~zu .. ~--­
ladet die Freiw. Feuerwehr.:Rcsenburg und der 
Verkehrsverein alle Ferwonen, die bereit sind, 
mitzuhelfen, herzlich ein. · 
Arbeitszeiten: 8. oo-12. oo u. 14.oo-18. oo Uh:r •. 
Treffpunkt: bei der Mülldeponie .. -. · , . '· ... t · ,. 
Mitzubringen sind wenn mög~ich R~~hen odex 
Mistgabel. - · 
.Jause und Trinken wird beigestellt. 

Die Volkstanzgruppe Rosenotirg-Mold veran­
staltet am SONNTAG, 1.4.1984 im Hotel 
"Dreieichen", Fam •. Wopienka·;~ . ab 13. oo Uhr 
wieder ein Preisschnapsen. . 
Karten sind erhältlich im .Hotel "Dreieichenn, 
Fa.m. Wopienka, und bei Hr• -Ewald J?urker, Mörters­
dorf. Kartenpreis.: S 5o~-:--·· . 
1 • . Preis: 1/2 Schwein . . 
2 • . u • . 3. Preis: je ein 1/4!:)3chwein 

~ Sonntag, 2 5 • ~ä:r z 1 9 84 beginnt d-i e 
S o m m e r z e i t um 2 • mo Uhr '"ünd · . 
endet am Sonntag, den 3o. September 1984 
um 3.oo Uh:f. · 



IVV-Wandertag in 
Maria Dreieichen: 

Altpaiersammlung 
der Volkstan~grupp~ . 
Rosenbur g-Möld: 

.Al_tglascontainer.: 
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.Am Samstag, 24. März 1984 und Sonntag, 
25. MITT.-z 1.984 findet . der traditionelle 
IVV - Wandertag des Wanderve:r·eines Mold 
in Maria Dreieichen statt. 

. . 

Der St~rt ist an be1den Tagen von ·6.oo bis' 
12'. oo · Uhr beim Gasthof Lorenz HAFNER in 
Maria Dreieichen. 

Die Volkstanzgruppe Rosenburg-Mold führt 
am Samsta~.5. Mai 1984 wieder eine Alt­
papiersamm ung durch. Da der Erlös zur 
Gänze der vo·lkstanzgrup:pe Rosenbuxg-Mold 
zufließt, ersuchen wir die Bevölkerung 
schon jetzt, Altpapier füx die Sammlung 
bereitzustellen. 

In den Katastralgemeinden Rosenbuxg, Mold 
und Maria ·Dreieichen wu.Xden Behälter zum · 
Sammeln von .Altglas aufgest:ell.t ·. Di~ Be­
völkerung wird ersucht, das Altglas ge­
treruit nach Bunt- und Wei.ßglas in den" 
Cont'ainern zu deportieren und s~ einen 
Beitrag· zur E'rhaltung der reinen Umwel t 
und Wiedervertu.ng von Rohstoffen beizu-

. tragen. 

B. E V Ö L K E R U N G S S. :P I E G E L 

Geburtstage: 

sterbefä.lf°~: 

============~============~=========== 

Wir gratulieren: 

zum 80. Ge.purtstag - Anna Waldschüt.z, Mdf. 14 

Maria Öhlknecht, Mold 21 

Martina Gabl·e:r, im 22. Lebe'nsjahr; Mold 45 
~~on Zögl, im 77 •. Lebensjahr, Mold 9o 
Franz Riel, ·1m 87. Lebensjahr, Mörte·rsdor·f 12 

Herausgeber: Gemeinde Rosenburg-Mold 
Für den Inhalt .verantwortlich: Johann Himmer 

Johann Romann 

Schriftleitung: Heinrich.Pree 
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Interessantes und Informatives: 

stephanslö.rc}+e~. (Frfe.qho:fskirche). _ in_Horn n~ch Resta~.:L~„il".u,ng, 
wieder geö·tfnet~ 

Am Samstag, 1 O. März · 1"984- wuxde in Hor:b. d:i e St. Stepha:nski:rche 
wieder geöffw~t __ und neu ihrer Bestimmung übergeben. __ 
In einem: feierlichen Gottesdienst hatte sie Weihbischof STOGER 
und Abt BERNH.ARl) von Stift iltenburg, unter großer Beteiligung 
der Bevölkerung neu gesegnet„ . „ 

In i~sgesamt sieben Jahren Bauzeit wurde ja diese Kirche, die 
schon arge Ve.r.fallserscheinungen ze.igte, außen, ttnd: zuJ.·etzt 
auch inne~ r~noviert. Mit Freude kann man nun fes~si!_el~Len·,_~ 
wie gut die Renovierung dieses, aus dem 11. Jhdt. stammende 
Kircher.;.hauwerkes, gel:ungen ist. 

Für uns Rosenburg ist es ja auch deshalb . erfreulich, haben 
doch viele von uns, liebe verst~rbene Angehörige in den 
Gräbern auf dem Friedhof um dieses ehrwürdige Gotteshaus. -
Und wa.hrscneinlich wird für die meisten von uns, in ·der Nähe 
diese.r:_.Kir?he., einst unser letztes Ruhen sein. 

Historisch interessant ist auch; ·daß man bei der Innenrestau­
rierung, f.m VQ)."jahr, die verscholf_.ene "Puechhaimergru:ft", in 
der 16. ·Familienangehörige der Puecbhaimer bestattet sind, 
neu eriydeckt hat. Die ~uechhaimer Herren haben ja in unserer 
Umgebung„.Jahrhundert.e, bis zur Gegenreformation, geherrscht 
und gehorte auch die Rosenburg damals in diesen Bereich. 

Am kommenden 29. und 3o. März wird nun ein Kamerateam die 
Grabkammer der ~uechhaimer und die neurestaurierte St. Stephans~ 
kirche filmen, wie auch die feierliche Neubeisetzung der Ge-
beine der 16 Puechhaimer im Film ~esthalten. · 
Dieser Film soll voraussichtlich am M o n t a g , den 
2. April 1984 in österreichbild, FS 1, zu sehen sein. 

·:Bitt.e, ne!µnen·;Sie sich Zeit für · diese .historisch interessante 
Sendung!_ - -

x-x-x-x-x-x-x-x-x-x-x 

Nachtrag zum "Bunten NachmittaD"": 
--~---- -------------------~--a--

Der. vom I>fa.;rrk:reis itosenburg veranstaltete "Bunte Nachmi tt~g" 
am Sonntag, 26.2.84, war wieder gut gelungen. Fast hundert 
Kinder ·U.nd Erwachsene sind.aus der Groß~meinde gekommen un~ 
haben diese frohen St~nden gemeinsam.ve!bracht. In den Filmen 
von ·schulwandertagen sah sich.'mancher Jugendliche als kleiner 
I\nir;ps •. Auch eriiw.erte ei_~ ~i~, gedreht von Herrn Kar1 l!OP:P, 
über das Kinderfest im Vorjahr,- auf ·dem "SpielpJ..äl:z; 'iri Rosenburg, 
an diesen schönen Tag. 
Anschließend vergingen die· Stupt;i.en- bei ·lustigen.~.,.~~piele:n,. ~ie 
Kinder mit der Frau Lehrer_, Frau lCranzl und Pater Ambras in­
szenierten. Aber auch · ~ür di~ Erwachsenen war es ein freudiger 
Nachmittag, galt es doch Freude an und ~ mit .den-Kin~ern zu haben. 
Allen Eltern sei noch gedankt, die die junge Schar mit Getränken 
und guten Kuchen versorgten. 
Da:rüber freuen sich herzlich die Mitglieder des Rosenburger 
Pfarrarbeitskreises. 




